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CIESZYN. (Vor der Enthiillung des Pia- 
stendenkmals.) Am 21. Juni d. J. finden in Cie- 
szyn, wie gemeldet. große Feierlichkeiten im 

Usammenhange mit der Enthüllung des Denk- 
males des ersten Teschner Herzogs Mieszko 
Sal An diesem Tage werden auf Teschner 

oden die polnischen Museologen tagen, die 
an der offiziellen Eröffnung des städt. Mu- 
Scums teilnehmen. Aus Anlaß dieser Feier- 
lichkeiten hat sich in Cieszyn auf Initiative des 
Bürgermeisters Herrn Dr. Wład. Michejda 
ein Komitee unter dem Vorsitze des Herrn Ru- 
dolf Halfar, Vizebürgermeisters der Stadt Cie- 
Szyn u. Abgeordneten des Warschauer Seims, 
gebildet, welchem Komitee die Repräsentanten 
aller Gesellschaftskreise Cieszyns angehóren. 
Die Arbeiten des Komitees wurden auf die ein- 
zelnen Sektionen folgends aufgeteilt: 1. Allge- 
meines (Vorsitzender Magistratsdirektor Dr. 
Alois Senkowski); 2. Eröffnung des Museums 
(Vors. Professor Dr. K. Simm); 3. Heraus- 
gabe der Festschrift „Zaranie“ (Vors. Direk- 
tor Franz Popiołek); 4. Bequartierung (Vors. 
E a Skórski); 5. Denkmalenthiillung 
‚vors. Ingenieur Paul Dombke); 6. Propagan- 
da (Vors, Religionsprofessor Johann Stonaw- 
ski); 7, Ausflüge (Vors. Professor J. Cincia- 
ła); 8. Raut (Vors. Direktor Kazimir Kaute). 

— (Rote Kreuz-Woche.) In der Zeit vom 31. 
Mai bis 6. Juni 1. J. wird in Cieszyn die Rote 
Kreuz-Woche abgehalten. Sie dient zur Samm- 
lung von Geldmitteln, welche für arme, kranke 
und unterernährte Kinder der Stadt und des 
Bezirkes Cieszyn ohne Unterschied der Natio- 
nalität u. Konfession bestimmt sind. Die Kin- 
der sollen in den Ferienheimen der schönen 
Umgebung der Stadt Cieszyn untergebracht 
werden. Das Komitee bittet die Bevölkerung, 


En ‚diesem Hilfswerk der Nächstenliebe 
= sich geoliche Spenden zu beteiligen, zumal 


‚doch um die Erhaltung der Gesundheit 
unserer Jugend handelt. Niemand verweigere 
eine freundliche Gabe, jede Spende sei freudig 
gegeben „für das Kind“. Am 16. Mai findet 
im Saale des Hotels zum „Braunen Hirschen“ 
eine Dilletanten-Vorstellung, anschließend da- 
SA ein Konzert des deutschen Orchesters und 
me ancing statt. Am 31. Mai wird die Sam- 
cura oche des Polnischen Roten Kreuzes 
die Heslührt. Wir appellieren nochmals an 
CAR Sbereitschaft der gesamten Bevólke- 
rung und bitten die Bürgerschaft, die Samm- 
ler in irem schweren Dienste zu unterstützen 
und ohne Gabe nicht weggehen zu lassen. 

z. (Stromunterbrechurg im Elektrizitäts- 
werke.) Das Stadt. Kreis-Elektrizititswerk gibt 
bekannt, daß am Sonntag den 17. d. M. die 
Stromzuleitung auf dem ganzen Gebiete der 
Stromversorgung unterbrochen wird. Die Un- 
erbrechung wird von 5 bis 13 Uhr dauern. 
AS (Verstorbene in Cieszyn vom 25. April 
Ho 14. Mai.) Paul Kocian, 69 J., Pfründner; 
telene Kalus, 16 J., Pensionistenstochter; Ru- 
ON Szczęsny, 25 J., Schriftsetzer; Paul Jo- 
Siek, 63 J., Schuhmacher; Salomon Rosenberg, 
1 J., Kaufmannskind; Johanna Stuchlik, 51 J., 
Arbeitersgattin (Wielopole); Anton Scibik, 19 
52 Schlosserlehrling (Chybie); Marie Socha, 
5 J., Beamtenstochter; Anna Donocik, 73 J., 
vitwe (Pierściec); Joh. Cieślar, 70 J., Wit- 
Wer (Ustroń); Marie Zielecki, 84 J., Hausbe- 


| sitzerin; Michael Kawecki, 63 J., Arbeiter (Bo- 


brek); Klementine Święch, 64 J.. Köchin; Ja- 
nina Renner. 68 J., Bergmannswitwe (Otrę- 
bów); Marie Małysz, 51 J. Arbeitersgattin 
(Goleszów): Marie Duchan, 79 J., Private; 
Elisab. Tomica, 74 J., Private: Helene Przy- 
była, 52 J.. Köchin (Cech.-Tesclien): Marie 
Pelar, 52 J, Hebamme (Skoczów): Johann 
Kiełcz. 32 J., Zoll-Öberaufseher. 

— (Änderung des Fahrpłanes der Auto- 
busse.) Das Autobusunternehmen J. Molin in 
Cieszyn bringt dem P. T. Publikum zur Kennt- 
nis, daß mit dem 18. Maj 1931 auf der Strecke 
Cieszyn—Bielsko eine Änderung des Fahrpla- 
nes der Autobusse erfolgt (siehe Fahrplan im 
Inseratenteile). Nähere Auskünfte sowie geän- 
derte Fahrpläne zu erhalten im Büro des Un- 
ternehmens: Cieszyn, Rynek 1, — Bielsko, 
Krasińskiego 6. 

— (Auto-Uniall.) Vergangenen Freitag er- 
litt der hiesige Wirkwarenfabrikant Herr An- 
ton Lewinsky auf der Fahrt durch Grodzietz 
an der gefährlichen Straßenschleife einen Au- 
tounfall. Das von seinem Sohne Herrn Ri- 
chard Lewinsky gelenkte Auto schlug um und 
begrub die Insassen unter sich. Herr Anton 
Lewinski erlitt schwere Verletzungen am Arm, 
ebenso trugen sein Sohn und der Chauffeur 
leichtere Verletzungen davon. 

— (Schmdharfikel) läßt die bei den letzten 
isr. Kultuswahlen total durchgefallene Partei 
durch ein dunkles Individuum gegen die obsie- 
genden Parteien in... antisemitischen Blättern 
veröffentlichen. Schon die Beziehungen zu 
dem Autor, einem notorischen Verbrecher, der 
für 2 Złoty zu jeder Schandtat bereit ist, wer- 
fen ein grelles Streiflicht auf den Charakter 
seiner Auftraggeber. Mit der Publikation sol- 
cher Pasquille haben sie den letzten Rest von 
Achtung eingebüßt, die sie etwa noch genos- 
sen haben. 

— (Aus dem jüd. Kultus- und Vereinsleben.) 
(Gebetszeit-Anderung.) Ab Sonntag den 17. 
ds. findet das tägliche Abendgebet um %8 Uhr 
statt. 

(Gottesdienstordnung für Schewuoth 5691.) 
In der Hauptsynagoge in Cieszyn wurde für 
das Wochenfest (Schewuoth) 5691 folgende 
Gottesdienstordnung festgesetzt: Donnerstag 
den 21. Mai (Vorabend): Abendgebet 7% 
Uhr. — I. Festtag, Freitag, den 22. Mai: Mor- 
gengebet 7% Uhr, Mussaf 10% Uhr, Abend- 
gebt 712 Uhr. — II. Festtag, Samstag den 23. 
Mai: Morgengebet 7% Uhr, Ausheben der 
Thora 10 Uhr, Predigt 10% Uhr, Seelenan- 
dacht 10% Uhr, Minchah 3 Uhr. 

(Oneg-Schabbath.) Die über Anregung des 
Herrn Rabbiners Dr. Eisenstein allwöchentlich 
stattfindende Zusammenkunft wird für Sams- 
tag den 16. ds. um 6 Uhr nachm. festgesetzt. 
Programm: Vortrag des Herrn Rabbiners Dr. 
Eisenstein über: „Judensprachen in der histo- 
rischen Entwicklung“, mit nachfolgender Dis- 
kussion. Ort: Kultusgemeindesaal. 

(Kinder-Jause.) Die Landesorganisation jüd. 
Frauen, Fód. W. I. Z. O. in Cech.-Teschen u. 
Cieszyn veranstaltet am Sonntag, den 17. Mai 
um 3 Uhr nachm. in der Schießstätte in Cech.- 
Teschen eine Kinderjause mit Akademie. 


CECH.-TESCHEN. (Kokain-Schmuggel.) 
In Cech.-Teschen wurde ein großer Kokain- 
Schmuggel aufgedeckt. Die Affaire zieht im- 
mer weitere Kreise. Im Zuge der Erhebungen 


wurde unter anderen auch ein hiesiger Beam- 
ter verhaftet. 


Elektrotechniczne biuro instalacyjne 
dla urządzenia prądu silnego i słabego, 
Cieszyn, EMIL SOHLICH, Rynek 7. 
Installationsbüro für elektrische Stark- u. Schwach- 
stromanlagen. 


TELEFON Nr. 326. 


Was der Kuba Neues erzählt. 


Mein Freund Niedopytalski tippte mit sei- 
nem Spazierstöcklein auf das Kino-Plakat am 
Torbogen des Ratusz und sagte: „Panie Do- 
brodzieju, was meinen Sie, wird der Pächter 
das Stadtkino durch die Einführung des Ton- 
films aufrichten?“ — Ich zuckte die Ach- 
seln. „Mag sein,, erklärte ich, „vorausgesetzt. 
daß er Tonfilme bringt, die hundertprozentig 
tönen. Wenn zum Beispiel Kiepura jemandem 
eine Watsche herunterhaut und es knallt nicht 
hundertprozentig, hat die Geschichte gar kei- 
nen Reiz, einerseits u. andererseits.“ Was- 
serstrahl strich sich schmunzelnd seinen schö- 
nen langen braunen Bart u. meinte: „Sehder- 
anda, was Sie nischt ailes for Ihneren Eintritts- 
geld verlangen! Kommt mer grad eso vor, 
wie einmal das Ehepaar Zwickelrot is gegan- 
gen ins Theater zu „Bohème“. Sagt Herr 
Zwickelrot kunstverständie: „Mboh! De 
Wagnersche Musik in der Behóme is ja ganz 
passabel, aber wo is der Schwan?“... Belehrt 
ihn Frau Zwickelrot: „Bistde meschügge? In 
Bohème is doch ka Schwan!“.. Macht Zwik- 
kelrot e enttäuschtes Ponem (Gesicht) u. sagt: 
„Was? Ka Schwan? Dann intressiert mich de 
MajBe (Geschichte) nischt! Nachm erschten 
Akt geh ich ins Kaffeehaus auf e Rummy-Par- 
tie!‘ — Wir lachten. „Panie Dobrodzieju‘, 
bemerkte mein Freund Niedopytalski, „weil 
wir schon von Kunst sprechen; sagen Sie mir 
doch, warum seit Jahren in der „Teschner Zei- 
tung“ keine Rezensionen erscheinen?“ — ..Mir 
scheint, ich habe Ihnen den Grund schon ein- 
ınal gesagt“, erwiderte ich; „der Rezensent ist 
verstimmt, weil ihm das Blatt einmal bei einer 
solchen Gelegenheit ganz fatale Druckfehler 
gemacht hat. Da war nämlich eine hervor- 
ragende Sängerin aus Wien zu Gaste und in 
der Rezension las dann das erstaunte Publi- 
kum: Hoffentlich wird die geschätzte Sängerin 
bald niederkommen. In der Berichti- 
gung war's noch Ärger. Da stand: In unserem ' 
gestrigen Konzertberichte soll es richtig hei- 
Ren: Hoffentlich wird die geschätzte Säuge- 
rin bald wiederkommen“. — Wasserstrahl 
strich sich schinunzelnd seinen schönen langen 
braunen Bart und meinte: „Mboh! De San- 
gerin werd ewade (gewiß) dariber vor Stau- 
nen verstümmt und vor Ärger verstimmt ge- 
wesen sein. Gerad eso wie e gewisse Dame 
vom jidischen Frauenverein, was is wegen 
dem Wahldurchfall von ihrer Partei nebbich 
ausgerechnet auf mich broiges (böse). Was 
kann ich denn dafor. daß ihre Partei is dorch- 
gefallen? Neilich gehtse an mir vorüber... ver- 
stümmt. Sprech ich se an: „Gnädige Frau, 
warum sennense brojges auf mir? Weil ich 
nischt gewesen bin in Ihnerem Lager (nämlich 
in Ihnerem Parteilager)? ‘tschuldigen Se zur 
Güte, aber wenn ich gewesen wär‘ in Ihnerem 
Lager. wär‘ ich doch nebbich dorchgefallen. 
Se verstehn?“ 

Kuba. 
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GŁUCHOTA uleczalna. Wynalazek Eafonja 
zademonstrowany specjalistom. Usuwa przy- 
tępiony słuch, szum, cieknienie uszów. 

Liczne podziękowania. Żądajcie bezplatnie 
pouczającej broszury. Adres: EUFONJA 
Liszki — Kraków. 
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Best renommiertes Spezial- Modenhaus 


„ihe Gentleman“ 


S$. Huppert 
Č. Teschen 


Empfiehlt sein reichsortiertes Lager 

neuester Hüte, Wäsche, Krawatten, 

Tiroler - Hubertusmäntel auch für Kin- 

der, Herren- und Damen - Schirme, 
Stöcke, Sportstriimpfe u. s. w. 
+: Neueste Damentaschen. 


== Billigste Preise. 


ne 


W 
bei der Firma Rosa FASSEL 
Nu & Cie. Cieszyn, Rynek, erha|- 
ten Sie Damen-, Herren- und 
Kinderwäsche, sowohl fertigin 
größter Auswahl, als auch nach Maß. Strumpf- 
waren, Herren- und Damenstoffe zu Fabriks- 
preisen. 


Dom saa UL W yoezmmy 


s Ignacy Cypres 


W: KRAKÓW i 
(AS H ul. Szewska 13, G. L.Ś. 1 
| wysyła mandoliny włoskie po x 
$) 25-30 zł, konceriawe ozdobne f 

35-45 zł, akrzypce szkolne ze : 
amyczkiem 22 złote, koncer- H 
łowe 30,40 i 50 zł, klarnety % 4 
8 klap 38 zł, 10 klap 45 zł, 12 klap 50 zł, gitary kanceriow | 
X0—45 zł, korneiy 120 zł, Harmonje 2 regisiry 25 zł, wiedeń- 
akia 1-rzędowa 35 zł, 2-rzedowe 50 zł, 2-rządowe 12 basów 
75 zł heligonki 8 basów pierwszorzędne 130 zł. — Niklawe 
Gere Raakop* patent. z łańc. 13 zł, nikl. płaski zegarek alyn- 
nej marki „Enigma“ 22 zł, budzik 14 zł, brzytwy „Solingen“ 
po 6, 8 i 10 zł, maszynki do włosów 9-12 zł, diameniy do 
wzkła po 7, 91 12 zł, — Cennik ilustrowany zegarków i in- 

alrumentöw muzycznych darmo i oplainie. 
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äsche eigener Erzeugung! 
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Restauracja Obywatelska 


Cieszyn August Prchala Gelesty 4 
Empfiehlt: Bürgerliche Küche. 


Mittagessen, Ab’ndessen. 
Kalte und warme Speisen zu jeder 
Tageszeit. 


Gutgepflegte Weine u. Biere. | 


Billard in gutem Zustande, steht den P. T. 

Gästen jeden Montag kostenlos zur Ver- 

füsung. — Das Lokal ist täglich bis 1 Uhr 

geöffnet. — Für kleine Vereine Extrazimmer 
zur Verfügung. 


008€68606666666668888868886668866666 


0000806060688886886066686666686866666 
Stowarzyszenie Właścicieli Nie- 
ruchomości w Cieszynie 


pośredniczy dla swych członków przy kupnie 
i sprzedaży realności. 


Do sprzedania: 
Realność w pobliżu Zamku, składająca 
się następująco: 

Dom piętrowy cały podpiwniczony, pral- 
nia, większa ilość mieszkań po 1 pokoju z 
kuchnią. Dobrze utrzymywane. Blachą kryte, 
słoneczne mieszkania i ogródek przy słońcu. 
Dla kupującego wolne mieszkanie. 

Bliższych szczegółów udziela „imieniem 
Stowarz. Właśc. Nieruchomości p. redaktor 
Reichmann, ul. Głęboka 4. 
066686666668660668686806086006688666 


Spółka inwalidów 


Nadeszły nowości na wiosnę i lato! 


Zweistóckiges Wohnhaus 
in Cieszyn 
mit Backereibetrieb und Geschäftslokal, 
solides Gebäude mit Hofraum, Garten, se- 
parierten Bäckerei-Räumlichkeiten, alles 
in bestem Zustande, preiswert zu Verkau- 
fen, oder der Bäckerei-Betrieb an einen 
soliden Unternehmer zu verpachten. 
Auskunft in der Administration der 
„Teschner Zeitung“. 
POPOWOWOROWOWCWOWORORORORO+ 
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Ręstaurant 


Alois Schopf Cieszyn, 
=== ul. Szeroka 1 === 


Jeden Mittwoch, Samstag, Sonntag 


ABEND-KONZERT 


Antang 8 Uhr. 


An Sonn- und Feiertagen 
Frühschoppenkonzert. 


Besonders ' das Xylophon- 
Instrument erheitert das Gemüt. 


Vorzügliche Küche zu redu» 
zierten Preisen, 


günstiger Witterung GARTEN- 
KONZERT in Aussicht. 
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Bei 
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PÓRÓPEĆŚĆEŚ 


jest wedle zdania znakomitych lekarzy najlepszem 

dotychczas znanem nacieraniem przeciw NerWO- 

bölom, reumatyzmow, gośćcowi it. p. 

dolegliwościom. Jedna próba wystarczy, aby się prze- 
konać o wartości tego środka. 


ICHTIOMENTOL 


jest wszedzie do nabycia. 


Wysyła się za poprzedniem nadesłaniem gotówki 
lub za pobraniem pocztowem: 
2 flaszki Ichtiomeniolu z opłaconą pocztq iopakow. zł 7.80 
5 fiaszek Ichtiomentolu z opłacon. pocztą i opakow. zł 13.— 
10 flaszek Ichtiomentolu z opłacon. pocztą i opakow. zł 24,— 


Płaszcze damskie z całą podszewką 


129:— 


Najlepszy płaszcz jedwabny 
350:— 


Sprzedajemy po oryginalnych cenach 
fabrycznych. Czysty zysk przeznaczony 
jest dla inwalidòw wojennych! Prosimy 
przeto o poparcie! 


FOOOOOOOOOZOCZOLCOOOOOOONOCOOOOZOOOOOOOOOOOODONOOOOOA 


Drukarnia Pawła Mitręgi w Cieszynie. 


Ubrania dla panów od  139— 
Raglany na lato 220'— 
Ubranka dla dzieci 49° — 
Hubertusy dla dzieci 79.— 
Trenczkoty, podwójna podszewka H 
od 420*— g 


Fabryka ubrań Spółki Inwalidów 
w Prościejowie 


Filia w Cz. Cieszynie 


H 
naprzeciwko dworca kol. w domie p. Hilkego (dom narożnyy, | 
ECOOOOOOOOOOCOOOCECOCOCCOCOOOOCOOCOROCOOOOJZOCHOCOOOCOOOCOGOGOOOCEM 
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